
Von Hexen, Indianern, Cowgirls, Tigern und Schafen, 
Nachtwandlern und Sternenfängern 

  

Von Hagenfirst via Etzwil quer über die Mandacherstrasse, Richtung Leuggern. Durch Wälder und 
Wiesen, übers Schlatterfeld, gegen die Mandacher Waldhütte und zurück nach Etzwil und, 2 Stunden 
später wieder in Hagenfirst. 

So hört sich die Route des diesjährigen Fasnachtsritt, organisiert vom Valurhof (Hagenfirst) an. Um 11 
Uhr waren bei strahlendem Wetter bereits zahlreiche kleinere und grössere Reiter und Reiterinnen in 
mancherlei lustiger Verkleidung bereit.  

Mit etwas Verspätung, stiessen auch die weit gereisten Zwei- und Vierbeiner, aus Cham dazu und 
endlich, konnte es losgehen. Hexen, Indianer, Cowgirls, Tiger und Schafe, Nachtwandler und 
Sternenfänger, setzten sich in Bewegung. 

Es war nicht auszumachen, wem dieser tolle Ausritt mehr Spass machte. Den Pferden, den Reitern 
oder den Passanten, denen wir begegneten. 

Wieder im Stall, wurden zuerst die Pferde versorgt und anschliessend durften wir uns mit köstlichen 
Suppen, selbstgebackenen Kuchen, Tee und Kaffee verwöhnen lassen. Einfach wunderbar. All jenen, 
die so einen Anlass organisieren und  Mühe und Arbeit auf sich nehmen, um anderen eine Freude zu 
machen, ein herzliches Dankeschön. B.Stutz 

  

 


